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Nur für Ehemänner

Als Vorbild für alle Ehemänner im

ganzen Hause (wir wohnen allein, zum
Glück, im Haus) fühle ich mich hie und
da verpflichtet abzutrocknen, wenn viel
Geschirr, z. B. von Gästen, wegzuschaffen

ist.
Kürzlich wollte ich die Weinkelche

abtrocknen und fragte nach dem Gläsertuch,

der entsprechende Haken am
Brettchen sei leer. Antwort:

«Für die Gleser nimmt me nid es

Glesertuech, sondern es Tällertuech, wil
das weniger Büseli loht. Lueg, det hanget

s, wos heisst ,Messertuech'!»
Möchte aber bemerken, dass wir nicht

etwa die Tischtücher als Leintücher
brauchen!» A bis Z

sondern die Leintücher nachher

als Tischtücher?
Der Setzer.)

«Jawohl! das ist eine neue Erfindung

meiner Frau!»
Everybody's, London

Meine
Cousine

Mein Vetter sollte beim Bauern die
Landwirtschaft erlernen. Seine Schwester

und ich besuchten ihn an einem
Sonntag. Der Sohn des Bauern betritt
das Zimmer und stellt sich forsch vor;
«Gestatten Sie, Störig.» Worauf meine
Cousine leicht pikiert erwidert; «Nein,
durchaus nicht!» Hili

Immer
praktisch

Gabrièle, 16 Jahre alt, kommt zum
Besenbummel mit einem neuen Kleid,
dunkelblau mit einem weissen Flaum
von Angorawolle. Das Kleid ist
entzückend, aber ihre Freundin Marlise,
17 Jahre alt, hat praktische Bedenken.

«Gabrièle, mit dem dörfsch a kei dun-
kels Herrechleid ane cho, das loht
Hoor!»

Darauf erwidert Gabrièle; «Ke Angst,
i has scho probiert!» E. H.

Herr Wirz
wird umgetauft

Unser Spezierer ist nicht grad der
Schnellste im Bedienen.

Eines Tages geht unser Kleiner
einkaufen, und muss ordentlich lange warten

bis alles klappt und er seine Siebensachen

beieinander hat.
Herr Wirz war wieder einmal nicht

im nötigen Schuss.
Da kommt der Kleine heim und meint:

«Du, dem sägi jetzt denn nüme Herr
Wirz i säge ihm jetzt denn Herr
Wirds-bald!» -ätti

Wer stets den NEBELSPALTER liest,

Manch heitern Augenblick geniesst.
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BaiienoderHorntiaut
schon beim ersten Pflaster

schmerzfrei. Fr. 1.30

per Schachtel. Erhältlich
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Volles Haar
verschafft Ihnen
Humagsolan Prof. Dr. Zuntz, wie nachweisbar

sehr weit über 2000 Aerzte festgestellt
haben.
Schreiben Sie daher um die Gratiszusendung
der Aufklärungsschrift Nr. 54 nebst
interessanter Gutachtenliste an das

Humagsolan-Dépôt Arosa-Bhf.
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